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Parlamentarischer Vorstoss 
 

Vorstoss-Nr.: 263-2021 
Vorstossart: Postulat 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2021.RRGR.383 
  
Eingereicht am: 08.12.2021 
  
Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Gerber (Reconvilier, EVP) (Sprecher/in) 

 
 

 
  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 
  
Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:     
  
RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Staatskanzlei 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 
Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Es braucht eine Standortbestimmung zum Einfluss der sozialen Netzwerke auf die Mei-
nungsbildung, das Verhältnis zum Staat, die Entstehung von Extremismus und die Spal-
tung der Gesellschaft! 

Der Regierungsrat wird beauftragt, 

1. den Einfluss sozialer Netzwerke auf die Meinungsbildung, das Verhältnis zum Staat, die 
Entstehung von Extremismus und die Spaltung der Gesellschaft zu untersuchen oder unter-
suchen zu lassen 

2. die Schlussfolgerungen in einem Bericht darzulegen 

3. Massnahmen vorzuschlagen, um der Entstehung von neuem Extremismus entgegenzuwir-
ken, das Vertrauen in den Staat zu stärken und den sozialen und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt zu festigen. 

Begründung: 

Es scheint, dass soziale Netzwerke durch die Algorithmen, die ihrer Funktionsweise zugrunde-
liegen, dazu tendieren, die Nutzerinnen und Nutzer in ihren Positionen zu bestärken und so die 
Positionen jeder und jedes Einzelnen zu stärken und neue Extremismen wie Verschwörungsthe-
orien zu schaffen. Soziale Netzwerke würden neue Extremismen fördern, das Vertrauensver-
hältnis der Bevölkerung zum Staat untergraben und zur Spaltung der Gesellschaft beitragen. 
Andererseits können über soziale Netzwerke ungeprüfte Informationen in Umlauf gebracht wer-
den, ohne dass für die Urheberinnen und Urheber ein Risiko besteht. 
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Es ist an der Zeit, sich eingehender mit dem Thema zu befassen und über mögliche Massnah-
men nachzudenken, um das Entstehen von neuem Extremismus zu verhindern, das Vertrau-
ensverhältnis zum Staat zu verbessern bzw. wiederherzustellen und so den sozialen und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt zu erhalten bzw. wiederherzustellen. 

 

 
 
Verteiler 
‒ Grosser Rat 


